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Kommende Events  

Kinderseite: Verklärung Jesu 

Informationen 

Unser nächster Gottesdienst findet  

am Sonntag, den 9. Februar um 11:00 Uhr in der Kobe Union 
Church statt. 

Predigt: Pfarrer Andreas Rusterholz 

Orgel: Frau Fumi Takada 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet die ordentliche Jahres-
versammlung der KUPC (Kobe Union Protestant Church) statt. 
Die Einladung dazu haben wir bereits Ende Januar verschickt. 

Danach treffen wir uns wieder in der Lounge zu einem gemütli-
chen Beisammensein bei einem leichten Mittagessen. Dafür bit-
ten wir, wie immer um Kuchen und belegte Brote.  

Der nächste Gottesdienst wird am Sonntag, den 9. März, um 
11:00 in der Kobe Union Church stattfinden. Daran anschließend 
werden wir uns mit den Mitgliedern der KUC zu einem Potluck-
lunch zusammen finden.  

Im Namen des Gemeindevorstandes 

mit herzlichen Grüßen! 

Ihre 

Myriam Müller 
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Orgelspiel am 9. Februar 

(Fumi Takada): 

D.Buxtehude:  

“Praeludium, Fuga und Ciaco-
na in C”,  

“Passacaglia  in d”. 

 

Jahresspruch 2014 

Gott nahe zu sein ist mein 
Glück. 
Psalm 73,28 (E)  

Monatsspruch Februar 

Redet, was gut ist, was er-
baut und was notwendig ist, 
damit es Segen bringe denen, 
die es hören. Eph 4,29 (L)  

Noch rechtzeitig für den kalten Winter 
in Rajasthan sind unsere 7 Pakete un-
versehrt in Jaipur angekommen! An-
lässlich einer Schulfeier zum indi-
schen Re-

publiktag am 
23. Januar wurden die 

Anziehsachen von Schulleiter und Lehrer 
der Shivpura-Schule persönlich an die Kin-
der und Familien verteilt. Die Kinder pro-
bierten voll Freude die warmen Sachen an 
und stürzten sich gleich auf die englischen 
Bücher, für die in der Schule bereits eine 
kleine „Bücherei“ eingerichtet wurde. Mehr 
dazu auf: http://www.evkobe.org/deutsch/
hilfe-für-indien/ 

 

      Bericht aus Tohoku 

 

Liebe EKK, 

am 23. De-
zember fan-
den sich 30 
Eltern und 
Kinder zu 
unserer 

Wehnachts-feier 
in Morioka ein, einem der High-
lights des Jahres. Zu Beginn 
schmückten die Kinder gemeinsam 
mit dem Weihnachtsmann den 
Tannenbaum. Danach machten 
sich alle daran, aus Pfannkuchen, 
Sahne, Dekor und Früchten phan-
tasievolle und fröhliche „Christmas 
Cakes“ zu schaffen. Da gab es 
wahre Glitzerwelten, aufgetürmte 
Früchte, die an den Berg Iwate 
erinnerten, üppige Schokoladende-
kors und viele weitere Kreationen, 
die eigentlich viel zu schade zum 
Essen waren.  

Eine besondere Attraktion waren 
die hausgebackenen Weihnachts-
stollen, die wir von der EKK aus 
Kobe geschickt bekamen! Ganz 
fachmännisch wurden sie von ei-
nem unserer Mitarbeiter – einem 
echter Patissier - geschnitten und 
dekoriert. Einige Teilnehmer woll-

ten sich den Stollen aber bis zum 
Weihnachtstag aufheben. Er war 
ihnen einfach zu schade, um ihn 
gleich zu verzehren.  

 

 

 

 

 

 

In der zweiten 
Hälfte der Weihnachtsfeier warte-
ten die Geschenke! Für jeden ein-
zelnen, ob klein oder groß, hatte 
der Weihnachtsmann etwas mitge-
bracht. Als besondere Zugabe 
winkte am Schluss noch ein Extra-
geschenk für das Kind, welches 
beim „Janken“ gegen den Weih-
nachtsmann gewann. Bei „Schere, 
Stein, Papier“ hüpften und tanzten 
die Kinder so ausgelassen durch 
den Raum, dass es eine richtige 
Freude war. 

Ein ausführlicher Bericht der Weih-
nachtsfeier mit vielen Bildern …. 

Fortsetzung nächste Seite unten: 

Bericht aus IndienBericht aus IndienBericht aus Indien   
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2. Mose 3,1-10 

Berufung des Mose 

1 Und Mose weidete die Schafe 
seines Schwiegervaters Jitro, des 
Priesters von Midian. Und er trieb 
die Schafe über die Wüste hinaus 
und kam an den Gottesberg, den 
Choreb. 2 Da erschien ihm der Bo-
te des HERRN in einer Feuerflam-
me mitten aus dem Dornbusch. 
Und er sah hin, und sieh, der Dorn-
busch stand in Flammen, 
aber der Dornbusch wur-
de nicht verzehrt. 3 Da 
dachte Mose: Ich will hin-
gehen und diese grosse 
Erscheinung ansehen. 
Warum verbrennt der 
Dornbusch nicht? 4 Und 
der HERR sah, dass er 
kam, um zu schauen. 
Und Gott rief ihn aus dem 
Dornbusch und sprach: 
Mose, Mose! Und er 
sprach: Hier bin ich. 5 
Und er sprach: Komm 
nicht näher. Nimm deine 
Sandalen von den Füs-
sen, denn der Ort, wo 
du stehst, ist heiliger Bo-
den. 6 Dann sprach er: 
Ich bin der Gott deines 
Vaters, der Gott Abra-
hams, der Gott Isaaks und der Gott 
Jakobs. Da verhüllte Mose sein 
Angesicht, denn er fürchtete sich, 
zu Gott hin zu blicken. 7 Und der 
HERR sprach: Ich habe das Elend 
meines Volks in Ägypten gesehen, 
und ihr Schreien über ihre Antrei-
ber habe ich gehört, ich kenne sei-
ne Schmerzen. 8 So bin ich herab-
gestiegen, um es aus der Hand 
Ägyptens zu erretten und aus je-
nem Land hinaufzuführen in ein 
schönes und weites Land, in ein 
Land, wo Milch und Honig fliessen, 
in das Gebiet der Kanaaniter und 
der Hetiter und der Amoriter und 
der Perissiter und der Chiwwiter 
und der Jebusiter. 9 Sieh, das 
Schreien der Israeliten ist zu mir 
gedrungen, und ich habe auch ge-

sehen, wie die Ägypter sie quälen. 
10 Und nun geh, ich sende dich 
zum Pharao. Führe mein Volk, die 
Israeliten, heraus aus Ägypten. 

Das Evangelium nach Matthäus 

17,1-9 

Die Verklärung Jesu 

1 Und nach sechs Tagen nimmt 
Jesus den Petrus, den Jakobus 
und dessen Bruder Johannes mit 
und führt sie abseits auf einen ho-

hen Berg. 2 Da wurde 
er vor ihren Augen 
verwandelt, und sein 
Angesicht strahlte wie 
die Sonne, und seine 
Kleider wurden weiss 
wie das Licht. 3 Und 
siehe da: Es erschie-
nen ihnen Mose und 
Elija, und sie redeten 
mit ihm. 4 Da ergriff 
Petrus das Wort und 
sagte zu Jesus: Herr, 
es ist schön, dass wir 
hier sind. Wenn du 
willst, werde ich hier 
drei Hütten bauen, ei-
ne für dich, eine für 
Mose und eine für Eli-
ja. 

5 Während er noch 
redete, da warf eine lichte Wolke 
ihren Schatten auf sie, und eine 
Stimme sprach aus der Wolke: 
Dies ist mein geliebter Sohn, an 
dem ich Wohlgefallen habe. Auf 
ihn sollt ihr hören! 6Als die Jünger 
das hörten, fielen sie auf ihr Ange-
sicht und fürchteten sich sehr. 7 
Da trat Jesus zu ihnen, rührte sie 
an und sprach: Steht auf und 
fürchtet euch nicht! 8 Als sie wie-
der aufblickten, sahen sie nieman-
den mehr ausser Jesus. 9 Wäh-
rend sie vom Berg hinunterstiegen, 
gebot ihnen Jesus: Sagt nieman-
dem, was ihr gesehen habt, bis der 
Menschensohn von den Toten 
auferweckt worden ist. 

Predigt: Dem Himmel nahe  

KOMMENDE EVENTS  

Obdachlosenspeisung am 8. 
Februar im Onohamapark. Frei-
willige Helfer sind willkommen, 
Claudia Genung, reverendclau-
dia@gmail.com 

Night Cafe im Kagawa Center 
mit  irischer Harfenmusik am 
21. Februar 19.00h - Eintritt frei 
(Café öffnet um 17,30h) 

Ein Hauch von Frühling — 
Deutscher Liederabend mit klei-
nen Speisen (Brote und Ku-
chen) am 22. Februar  ab 
17.30h in der Kobe Union 
Church. Mehr Details auf unse-
rer Homepage: http://
www.evkobe.org/ 

 

Lesungen im Februar 

Mittelteil des Trip-
tychons des brennen-
den Dornbuschs von 
Nicolas Froment in der 
Kathedrale von Aix-en-
Provence, (Wikipedia) 

Fortsetzung Bericht aus Tohoku: 

(auch von den Stollen und der 
Weihnachtskarte der EKK) steht 
übrigens auf unserem Blog: 

http://incluiwate.blog.fc2.com/blog
-entry-89.html 

Der EKK und allen Spendern 
möchten wir von Herzen für diese 
wunderbare Feier danken.  

In Iwate herrscht derzeit tiefster 
Winter. Neulich sanken die Tem-
peraturen in der Innenstadt Morio-
ka auf -8°C. Im höher gelegenen 
Yabukawa waren es sogar nur -
20°C!  

Gleich brechen wir zum Incl-Salon 
an der Küste auf, doch davon 
mehr im nächsten Brief.  

Bis dahin grüßen wir alle aus dem 
kalten Iwate 

Ihre Incl Iwate 

http://de.wikipedia.org/wiki/Nicolas_Froment
http://de.wikipedia.org/wiki/Aix-en-Provence
http://de.wikipedia.org/wiki/Aix-en-Provence
http://incluiwate.blog.fc2.com/blog-entry-89.html
http://incluiwate.blog.fc2.com/blog-entry-89.html
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Die Lesung aus dem Matthäus-
Evangelium steht in engem Zu-
sammenhang mit der Kreuzigung 
Jesu . 

Jesus wusste, dass er 
leiden und sterben 
musste, bevor er zu 
Gott gehen würde. Das 
machte die Jünger 
traurig. Vielleicht nahm 
Jesus sie deshalb zu 
diesem ganz besonde-
ren Erlebnis mit auf 
den Berg? Vielleicht 
wollte er aber auch 
selbst dem Himmel na-
he sein und Klarheit über seine 
große Aufgabe bekommen. Berge 
sind in der Bibel „heilige Orte“, 
denn dort wähnte man sich Gott 
näher als im Tal. Gott offenbarte 
sich tatsächlich oft auf Bergen. So 
auch auf dem Berg der Verklä-
rung. Beim Gespräch der drei 
himmlischen Gestalten ging es 
tatsächlich um das Sterben von 

Jesus (Lukas 9,31). Nach dem Er-
eignis auf dem Berg sagte Jesus 
den Jüngern, dass sie erst davon 
reden sollten, wenn er auferstanden 

wäre. Später 
kündigte Jesus 
sein Sterben er-
neut an. Verklä-
rung bedeutet, 
dass das Ei-
gentliche her-
vorbricht, die 
wahre Identität 
klar wird. Wenn 
wir sagen „In 
mir verklärt sich 
alles“ dann mei-

nen wir: alles wird hell, klar und gut. 
Jede Ungereimtheit und Unsicher-
heit ist vorbei. Das Wirkliche ist zu 
sehen. Alle Fragen sind beantwor-
tet. In der Verklärung von Jesus 
wurde praktisch die Auferstehung 
vorweggenommen.  

Quelle: „Schatzkiste“ – Anregungen für 
den Gottesdienst der 8- bis 11-Jährigen,  
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SEELSORGE 

Pfarrer Andreas Rusterholz 
und Schwester Edeltraud Kess-
ler bieten Seelsorge an: 

Pfarrer Andreas Rusterholz, 
Tel.: 078-965 9626 
 

Schwester Edeltraud Kessler 
Tel.: 078-851-7788 

KONTAKTE 

Vorsitzende: 
Myriam Müller 
Kamokogahara 1-4-15-631 
Higashinadaku 
Kobe 658-0064 
Tel.: 090-4300-7742 
Email: 
myriam.mueller@gmail.com 
  
Pfarrer: 
Andreas Rusterholz, 
Kunikadori 5-1-8-903 
Chuo-ku 
Kobe 651-0066 
Tel.: 078-965 9626 
Email: 
rusterholz@gmail.com 

ÜBER UNSERE  

KIRCHENGEMEINDE 

Wir sind eine kleine deutsch-
sprachige Kirchengemeinde in 
Kobe mit einer wechselhaften 
Geschichte von über 120 Jah-
ren. Mit der englischsprachigen 
Kobe Union Church (KUC) tei-
len wir unser Kirchgebäude und 
bilden die Rechtskörperschaft 
Kobe Union Protestant Church 
(KUPC). Wir sind juristisch 
selbständig und stehen in Kon-
takt zur Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD) und zum 
Schweizerischen Evangeli-
schen Kirchenbund (SEK). 

Giovanni Bellini: Verklärung Christi 

mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:rusterholz@gmail.com

